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Stadterneuerung Hainfeld 

Besprechung/Workshop Stadterneuerungsprojekte „Waldehrpfad-

Klimawandelweg“ und „Neugestaltung Viktor Aller Platz“ 

Dienstag, 9. Juni 2020, 18.00 Uhr- 20.00 Uhr, Rathaus Hainfeld 

Anwesend: Werner Reischer, Bgm. Albert Pitterle, Tina Sperl, Ingrid Sperl, 

Thomas Schweiger, Bettina Pitterle und StADir Oliver Speck, KLAR Manager 

Alexander Simader, STERN Betreuer Daniel Brüll 

 

 
Die Projekte „Waldehrpfad-Klimawandelweg“ und „Neugestaltung Viktor Aller Platz“ werden  2020 
umgesetzt. 
 
Waldlehrpfad-Klimawandelweg: 
Auf dem Rundweg des derzeitigen Waldlehrpfades sollen neue Stationen zum Thema Klimawandel-
Auswirkungen auf den Wald entstehen. Der in die Jahre gekommen Waldlehrpfad soll erneuert und 
zusammengefasst werden. 
Der Weg führt vom Stadtzentrum (Spielplatz Bad) in das anschließende Waldgebiet. Es gibt zwei 
Rundwege (2 und 4 km) wobei der kürzere Weg für Familien bezügl. Begehbarkeit geeignet sein wird 
und ein Angebot auch an Senioren darstellt. Der Weg kann mit der Kulturmeile kombiniert werden. 
Der Weg befindet sich auf öffentlichen Grund. Zur Planung Detailkarte über NÖ Atlas/GIS Daten 
herunterladen und die einzelnen Stationen einzeichnen. 
Es gibt einige Lehrpfade, die sich mit dem Thema beschäftigen: 
Energielehrpfad Postalm, Hohe Tauern 
Ökologischer Fussabdruck, NP Gesäuse 
Erlebnisweg „klimawandeln“ 
Klimaerlebnisweg Kremsmünster 
 
Grundidee: Die Thematik des Klimawandels informativ und interaktiv darstellen und mit Waldlehrpfad 
sowie Lebensraum Wald verschränken. Moderne, aber breitenverständliche Darstellung sowie 
Möglichkeit der Digitalisierung (QR Codes). Eigenes Angebot für Kinder/Jugend schaffen. 
 
Mittels Brainstorming wurden Ideen für Stationsthemengesammelt: 
 

 Entwicklung Niederschläge (Schneeräume, Skifahren, Hochbehälter,..) 

 Auswirkungen auf die LW (Weinbau in HF) 

 Borkenkäfer-Holzwirtschaft 

 Luftqualität 

 Umweltereignisse, Katastophen( Waldbrände,…) 

 Veränderungen in der Tierwelt des Waldes 

 Veränderung in der Waldplanzengesellschaft (Neophyten) 

 Temperatur, Sonne, Trockenheit 
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 Nahrungsquelle Wald 

 Wald als Speicher (CO2, Feuchtigkeit, ….) 

 Welche Trockenheit verträgt eine Baumart? 

 Temperatur als Regulator für einen gesunden Wald, Schädlingsregulator 

 Wasserversorgung für die Stadt 

 Waldbewirtschaftung eins, heute und in der Zukunft 

 Wald/Holz als Baustoff früher und als wichtiger Baustoff in der Zukunft 

 Klimawandel allgemein 

 Der Wienerwald/Alpenvorland 

 Jagd und Forst 

 Ökosystem Wald 

 Beziehung Mensch und Wald, Anthropozän, „Waldsterben“ 

 Was kann ich gegen den Klimawandel selber tun/was tut die Gemeinde, ökologischer 
Fußabdruck 

 Vergleich mit anderen Ländern 
Weitere Vorgangsweise: 
Die Projektgruppenmitglieder überlegen sich, welche Themenstation sie interessiert und arbeiten ein 
Grundkonzept aus: Textelemente, Bilder, Inhalte sowie wenn möglich interaktiven Teil der Station: 
Wichtig: was zum „anfassen“, - soll robust und wenig wartungsanfällig sein, bei den Stationen gibt es 
keinen Strom. Vandalismus! Möglichst Beiträge erarbeiten bis zum nächste Treffen 
Ausarbeitung einer virtuellen Tour für das Smartphone 
Nächste Schritte: 
Exkursion zum Erlebnisweg „klimawandeln“ in die Steiermark 
Brüll kümmert sich um einen Ansprechpartner vor Ort. 
Treffpunkt der Exkursion: am Freitag, den 10. Juli um 13.00 Uhr vor dem Rathaus. 9 sitziger Bus 
vorhanden plus PKW der NÖ.Regional 
Nächste Projektbesprechung: Dienstag, der 1. September um 18.00 Uhr Rathaus, Einladung durch die 
Stadtgemeinde 
 
Stadterneuerungsprojekt Neugestaltung Viktor Adler Platz 
Klimawandel- angepasste Begrünung, Bepflanzungskonzept und Beschattung 
„grüne Wand“ als Begrenzung zum Parkplatz eventuell mobile Pflanzentröge oder Konstruktion 
zwischen den Gebäuden, Raumwirkung 
Entwurf, Beratung durch Landschaftsplanerin Elfi Hasler, Thomas Schweiger nimmt Kontakt auf. 
Projekt kann auch als Kleinprojekt umgesetzt werden (vereinfachtes Förderansuchen), wenn die 
Projektsumme 10.000 Euro nicht überschreitet.  
 
STERN Prozess allgemein: 
Im Herbst wird es einen weiteren BürgerInneworkshop geben, um Projekte für 2021 anlaufen zu 
lassen. 
Brüll wird zum heutigen Treffen einen Bericht für die Gemeinde HP schreiben. 
 
f.d.Protokoll 
Daniel Brüll (NÖ.Regional.GmbH) 
STERN Betreuer 
 
St. Pölten am 10. Juni 2020 
 
 


